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Präsident Heinz Baumgartner eröftiete die diesjä*rige Seniorenlandes-
meisterschaft, wünschte gemeinsam mit dem ehemaligen Vize Otto Gautsch den
Spielern alles Gute und betonte, wie sehr ihm der Seniorensport am Herzen liese.

Trotz etlicher Ausfülle - Herr Kramer hafte einen Autounfall - und zwerer
während des Turniers notwendiger Krankenhausaufenthalte. verliefdas Turnier in
gewohnt grrter Aunosphäre.

Der neue Landesmeister - Herr Lachmaier - konnte ab der dritten Runde die
alleinige Fühnurg behaupten. Herr Frech purktete in den letzten drei Runden voll
urd wurde noch zweiter. Der Neo-Senior Herr Sturmberser r.rrrde mit 5i7
alleiniger Drifter.

Die möglichen Elo-Gewinne oder Verluste konnten schon l'or der Partie aus
Tabellen abgelesen werden und das fand natiLrlich Beit'all (2.8.: Hen Knoll
gewann 50 Elo und Herr Hoffrnann 70 Elo).

Vizepräsident Wachlhofer. der dankenswerter das Abschlußblitznrrnier leitete.
konnte bei der Preisveneilung aus dem Vollen schöpfen. Denn nicht nur, daß das
gesamte Preisgeld - 1000 Schilling ausqeschiittet wrrden, so hafte Kassrer
Ganglberger auch noch ftir kleine Warenpreise gesor€t. Diese wurden ausgelosr.
sodaß fast jeder Teilnehmer ein Mitbringsel nach Hause mimehmen konnte.

Beim abschließenden gemeinsamen Essen *rrde so mancher Punkr
..zuriickerobert" (Wemr wir weiter gespielt hätten. wärest Du im 33. Zug man
gewesen - hat der Cornputer gesagf). Mit der Versichenrng auch 1996 wieder
dabei sein zu wollen, klangen die gelurgenen Schachtage aus.

Abschlußblitzturnier zur oö. Senioren-Landesmeisterschaft

o
-/)

1. Gerald Sladek
2. F ranz Schreiberhuber
3. Franz Lachmaier
4. Alfons Ziegler
5. Wemer Bodingbauer
6. Ewald Fassmann
7. Franz Zauner
8. Franz Sturmberger
9. Heinrich Lieb

10. RR. Johann-Kurt Zach
11. Herbert Hoffmann
12. Josef Frech
'| 3. Jose{ Jetzinger
14. Helmut Macherhammer
15. Josef Nopp
16. Erwin Rauscher
17. Walter Bayer
'18. Ing. Erich Lang
19. Josef Völker
20. Franz Hilgath
21. Franz Kastler
22. Herbert Bremstaller
23. Franz Ecklbauer
24. Hans Kientzl
25. Rudolf Knoll
26. Alfred Czech
27. Heinrich Keplinger

SK Voest
ASV Linz
ESV Westbahn
TSU Neuhofen/Krems
SV Steyregg
SC Traun 67
TSU Vorderweißenbach
TSU Neuhofen/Krems
ASV Linz
SV Haslach
ASV Linz
ESV Westbahn
SV Gramastetten
SV Urfahr
SV Uriahr
ASV Linz

SC Ottensheim
LSV
SC Hörsching
Ennser SK

Union Hartkirchen
TSU Neukirchen
DSG Union St. Martin
SV Urfahr
Union Hartkirchen
Union Hartkirchen

23,5
20,0
10 R

19,0
1A q

16,5
11 tr

16,0
1C C

1q E

1R n

15,0
14,5
t\t,c
1a n

12,5
1C tr,

12,0
12,0
11 ,0
10,5

5,0
4,0

3.0



5. Seniorenlandesmeisterschaft
im Turnierschach in Linz

vom {3.-23.März 1995

Endstand
Rang Nr. Name Verein ELO punkte BH SB Leictung

1. 3 Lachmaier Franz Sen. ESV Westbahn Linz 1854 6 29,5 25,25 1974

1730 5,5 27 19.25 1849

3. 7 Sturmberger Franz TSU Neuhofen/Krems 1797 S 28 i9.75 1927

4. 6 Kastler Franz

5. 15 HochmayrGeorg

6. 4 Ziegler Alfons

7. 16 ReichartJohann

8. 11 NoppJosef

9. 2 Fassmann Ewald Josef

10. 27 Hoffmann Heöert

1 1. 9 Voelker Josef

12. 14 Hilgarth Franz

13. 17 Macherhammer Helmut

14. 21 Lang Erich Ing.

'15. 5 Zach Johann-Kurt RR.

16. 19 Bayer Waller

17. 13 GallerAlfred

18. 10 Lieb Heinrich

19. 8 JetzingerJosef

20. 31 Knoll Rudolf

21. 23 Bremstaller Heöert

22. 18 Pollhammer Franz Dr.

23. 25 Rauscher Erwin

24. 20 Schreiberhuber Franz

25. 24 ZaunerFranz

26. 30 Vogl Karl

27. 26 Kitzmueller Hubert

28. 28 Czech Alfred

29. 22 Ecklbauer Franz

30. 29 Schaller Emst

31. 32 Kientzl Hans

2. 12 Frech Josef ESV Westbahn Linz

ESV Westbahn Linz

TSU Neuhofen/Krems

SV Sleyregg

SV Urfahr

SC Traun 67

ASV Linz

SC Interlux Hoersching

Ennser Schachklub

SV Urfahr

LSV

SV Haslach

SC Ottensheim

ASV Linz

SV Grammastetten

SV Urfahr

Union Hartkirchen

TSU Neuhofen/Krems

ASV Linz

ASV Linz

TSU Vordenrveissenbach

LSV

SV Urfahr

Union Hartkirchen

TSU Neukirchen

SC Traun 67

DSG Union St.Martin

1788 4,5 29,5 16,5 1790

1696 4,5 28,5 't7,75 1773

1821 4,5 28 15,5 1795

1682 4,5 27 16 1763

1731 4,5 23,5 13,75 .t66s

1863 4 28,5 14,5 1772

1 538 4 27 ,5 15,5 1747

1739 4 27,5't4,5 1731

1700 4 26,5 13,75 1709

1680 3,5 30 14,5 1657

1637 3,5 28,5 13,25 1688

1792 3,5 27,5 13,5 1724

1677 3,5 27 ,5 11,25 1725

1718 3,5 26,5 11,75 1683

1731 3,5 25,5 11,75 1655

1743 3,5 25 9,25 1653

1397 3,5 24 5,5 1578

1598 3,5 22,5 9,5 1661

1678 3 24 9,5 162'l

1546 3 24 4,75 1455

1651 3 23 8,5 1561

1562 3 20 6,5 1550

1474 2,5 24,5 9 1611

1542 2,5 23 3,75 1474

1532 2 24,5 1,5 1343

1623 2 22 4,25 1432

1494220,53 1565

0 1,5 20 4 1393
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PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Ein Paradoxon

Die vorliegende Dreizüger-Miniatur gehört zu meinen absoluten Lieblingen.
Mit äußerst sparsamen Mitteln ist es dem Autor gelungen, ein ansprechendes Thema auf das
Brett zu zaubern.
Das Geschehen wird mit einem echten PROBLEMZUG eingeleitet, der - in seiner
augenscheinlichen Widersinnigkeit - paradox anmutet
Der "Normalzug" l. Kb3 ?? scheitert trivial an PATT
Bitte stürzen Sie sich nicht sofort auf die mitgelieferte Lösung - die kleine Mühe der
Schlüsselfindung lohnt sich!
Und sollten Sie es tatsächlich nicht schaffen (was durchaus im Bereich des Möglichen liegt), sei
es Ihnen - in Anbetracht des haarsträubenden Schlüssels - qerne verziehen ....

H EBERT,(FRG)
"Deutsche Schachzietung I 976"

Schwarz
Kbl
Lal
b2
(3)

Weiß:
Kc4
Dc6
(2)

MATT IN 3 ZUGEN

Impressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österreichischen
Schachbundes, p.A. Waldeggstraße 16, 4020Lir.z (Dienstzeiten Montag und Donnerstag
l5 bis 18.30 Uhr), Telefon 0 73 2166 38 15, Klappe 22DW. Bankveöindung: Allgem.
Sparkasse Linz, Konto-Nr. 0200-308189.- Anschrift der Redaktion: Margit Almert,
Ffoßmannweg 18,4030 Linz, Telefon 073 2131 00 86 oder 77 55 55-18 DW
Fax77 55 55-13. - Erscheint 40maljäMictL Abonnementpreis S 350,-. Preis des Einzel-
heft es S I 0,-. Eigenvervielfiiltigung.'Aufgabepostamt 4O2ö LiE
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GH hNLFGAI{G UHLIIAIIN -

EINE SCHACHLEGEI{DE }IIRD 60

(von: Heinz Baumgartner)

l{it 10 Jahren lernte er von seinem Vater das Spiel auf den 8l Feldern,
am 29.3.1995 feierte der Dresdner Gll seinen 60. Geburtstag. In den

50 erlebnisreichen Jahren dazwischen gewann er rund 40 große inter-
nationale Turniere, darunter drei Siege beim äItesten Turnier der
l{elt, dem Neujahrsturnier von Hastj-ngs/England, wobei itm der erste
Sieg 1958/59 gleichzeitig den Gl,l-Titel brachte. Den gleichen Stellen-
wert haben seine Siege befun Capaplanca-llemori.al in Havanna 1964 und

betun Zagreber Turnier 1965, bei denen jeweils die komplette l{eltspitze
am Start war.

Bereits ab 1956 avancierte der frischgebackene Internationale l{eister
l{olfgang Uhlmann zur Nurmer eins irn DDR-Schach und rückte ans Spitzen-
brett in der Nationalmannschaft-
Von seinem gewaltigen Leistungsschub zeugen glanzvolle lurniersiege
vie z.B. 1958 in Kienbaum, wo er mit 9 aus 10 seine Konkurrenz förm-
lich deklassierte und am Ende gleich dreieinhalb Punkte Vorsprung auf
Gl{ Antoschin/UDSSR aufwies !

Über einen Zeitraum von rund 40 Jahren hatte er in der DDR kaum ernst-
hafte Konkurrenz, insgesamt errang er 11 nationale ll,eistertitel. Bei
den Olympischen Disziplinen ab 1956 in lloskau bis 1972 in Skopje und

dann noch 1988 in Thessaloniki spielte er erfolgreich am 1. Brett,
kein Ergebnis lag unter 50 X! Das beste Olympiaresultat stamrt aus dem

Jahr 1964 in Tel Aviv, rro er nit phantastischen 15/18 den Preis am

1. Brett gerrann.

llohl sein schönstes Geburtstagsgeschenk tar die Einladung der Stafü
Dresden und seines Vereines zu einem kleinen "Happy-Birthday-Turnier'
mit den Gll Lajos Portisch, Vlastimil Hort und Rainer Knaak. llas die
vier Großmeister verbindet, ist ihre Liebe zur Französischen Verteidigung,
daher wurde dieses Turnier auch als Thematurnier "Französisch. nit der
vorgegebenen Zugfolge 1. e4-e6 2. d4-d5 ausgetragen. Eine Eröffnung,
die Uhlmann sportli.ch und publizistisch bekannt gemacht hat,--wie kein-
Zveiter.
Bei den Eröffnungsfeierlichkeiten überreichte DSB-Präsident Egon Ditt
an lJolfgang Uhlnann die Goldene Ehrennadel und Sachsens llinisterpräsident
Biedenkopf sandbe eine Grußadresse.

Zum guten Ende teilten sich Uhlnann und Hort den 1. Preis von Dl{ 7.50O,--.

.?



EITIE GLANZPABTIE GELANG DABEI UHLI{AilN GEGEI{ K]IIAAK, DER SEINER GELNHNT

KO}IPROIIIBLOSEI{ GATIGART ZUH OPFER FIEL.

UHLI{ANi{ - KNAAK

1. e4
2. d4
3. Sc3
4. e5
5. a3
6. b4
7. Sbs
8. Sf3

8.
9. Lf4

1O. Sbxd4

11. SxcG
12. b5
13. Ld3
14. Lg3
15. Kf1
16. h4
17. h5

18. Tb1
19. h6

20. TxhG
2t- Lf4
22. Sss
23. SxfT

Sc6
Sg-e7

Ld7
Sxc6
Se7
sg6
La5+
De7
Lc3
sf8

Dxa3
gxhG

Tgg
Dc5
ssG
KxfT

KeB

sf4
Kd8
Tf8
Lxe5
Da3
Kc7

eG
d5
Lb4
c5
La5
cxd4
Lc7

24-
25-

26.
27.
28.
29.
30.
31.

TxhT+
Lg5 !

Lxf4
Dh5
Dh6
Le3
Lg5+
DxeG

1:0

Iaut Theorie ist f4 der richtige Zug, vie
Uhlmann aber bei den späteren Analysen meinte,
daß es sehr schuer ist, gegen die eigene
Variante zu spielen.

schwach ist 10. Ld3 - SgG 11. LxgG - hxg6
mit der llrohung Db8.

Die Stellung nach dem Qualitätsgewinn 17. ...,
Lxal 18. Dxal - SfB gefiel Knaak anscheinend
noch weniger.
Besser wohl 18. ..., h6!?
ScheußIich sieht auch 19. ..., 96 20. Lh4
nebst LfG aus.

Sofort verlieft 23. ..., Sxf4 24. Sd6+, Kf8
25. Tf6+, Kg7 26. Dg4+, SgG 27. Txg6+
Oder 24. ..., fg7 25. Lxg6, KxgG 26. Dh5++.
An stärksten, jetzt droht vor allem DhS.
Verzweiflung.

29. Lxe5? - Df2 matt.
30. ..., KcB 31. Le7 und lleiß gewinnt prosaisch.

ACHTUNG:
tvlo aile Jatrre, werrrr dle Meisterschaft zu Endo lst' die Sornmenopen noclt

nlchl begonn€tt haben ünd dl8 soHAcltsPonT'Leser nlclrts ntltleltetl nllJchtorl,

$lrd t|nserc Zeltund etwas dilnrerl
ÄrrtlrunO der be C,lnnenden Landeenrelsters.lraft erschclnl der nächste

scHAcHSPOnT erschehrt erst wledor irt 14 Talenllllllltttl!!ll!lll!l!lttl!!!!lllll
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Christoph Karner überraschte beim Gmundner Kurzturnier

Nicht die favorisierten Staatsligaspieler hatten beim Gmundner

Kurzturnier am l.April die Nase vorne, sondern der U-16 Spieler

Christoph Karner (ESV Attnang). Ihm dicht auf den Fersen blieb

FM Rolletschek, der aber seine Chancen schon in der 2. Runde

durch eine Niederl-age gegen Roland posch (ASV) verspielte.

FM Kranzl- und Thal-linger mußten schon bald kräftig Federn Lassen

und konnten nicht mehr in die Entscheidung eingreifen,

A1s einziger ungeschJ-agen bLj-eb Stadtmeister Cocalic, bei 3 Remis

v,/ar aber nicht mehr als der 4. Platz drinnen.

Bester Jugendli-cher U-14 : Jörg Forstner. Kleinmünchenrmit

hervorragenden 5 Punkten auf Rang 8,

Das breitgestreute Teilnehmerfel-d (sowohl, nach Spj.el-stärke al-s

auch geographischer Herkunft ) scheint der Konzeption des SV

Gmunden recht zu gebenl das Nenngeld sehr niedri-g zu hal_ten,

dafür aber von GeLdpreisen Abstand zu nehmen.

(Bericht: Gmunden)

So spielten die besten SpieJ.er gegeneinander:

Rang

t
2
3
4
5
6
7
8
I

10
l1
t2
l3
T4
l5
16
L'I
l8
l9
20

Nane des Spielers

f,arner Christoph
Fll Rolletschek H.
Kilgus Georg
Cocali6 Ferid
Fll l(ranzl Peter
Kniesel Siegfried
Topf Christian
Forstner Jörg
Schönpos Alois
Cardaklija !lirgad
Hitternayr Gerhard
Ljubic Juro
Thallinger H.
I{aggerl Franz
Loidl Florian
Bernhard Peter
Ellinger Siegfried
Poech Boland
Doppler Xanfred
Nußbauner Josef

Pkte 1

6. O 52A
6.0 42s
5.5 479
5. 5 1?R
5.0 28c
5.0 5095.0 szc
5.0 34e
5.0 26r
4.5 40R
4.5 24e
4.5 19c
4.5 5lg
4.5 15r
4.5 14R
4.5 48c
4.0 4r
4.0 46c
4.0 LZv
4.0 35c

23

8g 11c
18V 325
22c rze
27s 40c
zle 13c
29c 2Og
25r 9C
lV lOv

15c 7v
l4g 8c
16R lv
338 3V
41c 5v
10V 5 1S
9v 46c

11r 25v
26R 299
29, 31v

37G 498
30S 6v

45

31S 3c
33S 31c
5c 1v
6g 10R
3v 6V
4v 5g

10r 13V
50c 22e
4?G 19r
7R 4r

42c 32s
25e 2lGzoc 7e
16c 26g
405 25c
l4v 38c
23v 4Lg
278 23v
26R 9R
I 3v 34ß

67

2v 6c
1c 11ß
4R IOG
3r 13G

339 72c
23c lv
27A 19C
188 l?c
2lg 23c
15c 3v
l4g 2v
13r 5v
12R 4v
11V 259
10v 26c
40S 36c
2Og 8v
8v 35C

31S 7v
1 7V 33c

Y



AbschluBturnier zur Stadtleisterschaft 1. April 1995

ENDSTAND

Name

1 Karner Christoph
2 FM Rolletschek H.
3 Kilgus Georg
4 Cocali6 Ferid
5 FM Kranzl Peter
6 Kniesel Siegfried
7 Topf Christian
8 Forstner Jörg
9 Schönpos Aloie

10 Cardaklija Mirsad
11 llitternayr Gerhard
l2 Ljubic Juro
13 Thallinger H,
14 Waggerl Franz
15 Loidl Florian
16 Bernhard Peter
17 Ellinger Siegfried
18 Posch Roland
l9 Doppler üanfred
20 Nußbauner Josef
21 Ljubic Pero
22 Ljubic Franjo
23 Waldner Robert
24 Fugger Christian
25 Lughofer Norbert
26 Schönpos Christian
2? Lachnair Erwin
28 Izenthaler Jürgen
29 Przybylo Paul
30 Sonntagbauer üanfr.
31 l{olfsgruber Hannes
32 Schneider WiLli
33 Zenliöka Hernann
34 Machb Magdalena
35 Gruber Talter
36 Strobl Peter
37 Dunfart Herbert
38 Thalhanoer Rudolf
39 Holzer Leopold
40 HiSlsperger Rupert
4l Forstner Theodor
42 Lanner Philipp
43 Davidovic Ljubisa
44 Kaltenbrunner Gerald
45 llittendorfer Herbert
46 Bartolich Alexander
47 Neuböck Rudolf
48 Bernhard Rudolf
49 Kaltenbrunner St,
50 Freh l{alter
51 Karlsberger llanfred
52 Pröll Kurt
53 Rathberger Xax
54 Majer Rj-chard

Ve re insnane

ESV Attnang
VOEST
SV Vöcklabruck
SV Gmunden
SC Traun
SV Gmunden
SV Gmunden
Kle inmünchnen
Amflwang
Bi scho fsho fen
SV Gnunden
colling
ESV Attnang
ASK Salzburg
1. Oö SC Ebensee
ASKö Vöcklabruck
1. Oö SC Ebensee
ASV Linz
Amp$-wang
SV Vöcklabruck
Gol.ling
Goll ing
1. Oö SC Ebensee
Schwanens tadt
ASKö Vöcklabruck
Amflwang
SV Scharnstein
SV Scharnstein
Vo rchdo rf
SV Scharnstein
SV Gmunden
SV Gnunden
SV Gnunden
SV GrDunden
ASKö Vöcklabruck
ESV Attnang
AnF,fl-wang
SV Gnunden
Neuho fen/Kems
SV Gnunden
Kle inmünchnen
SV Gmunden
SV Grnunden
SV Gnunden
SV Gmunden
Neuho fen/Kens
1. oö Sc Ebensee
ASKö Vöcklabruck
SV Gmunden
SV Gmunden
Vo rchdorf
SV Gnunden
SV Gmunden

Gmunden

Rd Pkte

I O.U
7 6.0
/ 0,c
I c.c
7 5.0
7 5.0
7 5.0
7 5.0
7 5.0
7 4,5
7 4,5
't 4.5
7 4.5
nAR

7 4.5
7 4,5
7 4.0
7 4,0
? 4,0
7 4,O
7 4.0
7 4.O
7 4,O
7 4,O
7 3.5
I J,C
/ J.0
raR
7 3.5
t J.c
? 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 3.0
7 2.5
7 2.5
7 2.5
7 2.5
7 2,5
7 2.5
7 2,5
7 2,O
7 2,O
7 2,O
7 2,O
7 r,5
7 1,5
7 1.0
7 0.0

Bh-I

30.5
26.0
31.5
29.5
30.0
30.0
28,O
27 ,5
27,O
32 ,5
30.5
29 .5
28 .0
26 ,5
26 ,0
23 ,0
28 .0
21 ,O
26.O
26.O
25 .5
25,O
24 ,5
18.0
28.0
27 .5
26,5
22.O
2t .5
20.0
30.0
27 ,5
27 ,0
24,O
22.5
2t,o
18.5
18.0
17.0
29.0
23 .5
2t ,5
2r .0
20 ,5
20.o
18.5
25 ,5
22,5
20 ,5
18.5
20.0
-tv.c
19.0
ID. f,

Bh-I I

195.0 6
194.0 6

202,5 5

205,5 4
193.5 5

180.5 5

195.5 4
185.5 5
183.0 4
198.0 3
173.0 4
196.0 4
186.5 4
187.5 4
189.0 4
175.5 4
180.0 3
175.5 4
181.0 3
179, 5 4
t72.5 4
180.0 4
180.5 4
167.5 4
174,5 3
176.0 2
t72,5 3
164 .0 3

170.0 3
162.5 3
179.5 3
168.5 3
176.0 3
162.0 3
160,5 3
158.0 3
155.0 3
148.0 2
143.0 2
172.0 2
164.0 2

154.0 2
167.5 2
161.5 2
r62.5 2

150.0 2

165.0 l
148.0 2
157.5 2
157.5 2

t47,5 I
146.0 1

141.0 I

u

0
0
I

0
U

2
0
2
?

z
0
2
0
0
0
0
0
1

1

I
I
0
2
2

z
1

I
2
a
2
2
2
4
2
J

2
?

e

J
3

J
2
I

J
J
a

4
4
4

4
4
J
,l

t
4

4
4

4

5

b

o

7

0
0
0
0
0
0
0
2
2

2
0
0
0
I
I

0

8

140.0 0 0



SC Traun 67:
Schlilerlijh.Jtuels Süd sm 2.4.199L!n Trauq

Freuen durfte slch der Vemnstaller ltber dlc gFoBe Anzahl der Tellnehmer und
dle Dlszlplln der ,lutendllchen bel dleeom Turnler. Aultefallcn lst vor allem
auch dle talra Splelwelse und der kameradschaftllche Ton. So tr{stete so man.
chet klelne Sled€r selnen Geglner: "Aber 0u hast wlrkllch glanz supcr deoplelt'!
Nach 5 ßunden {ab es dann Pokale flir dle drel Erstplazlerlen und Saohprelce

fllr alle Tellnetmer.

End-Labsllo:.

U lOr

Warrb€rE
Wartb€rd
Attnan{
Traun
Gmunden
Traun
Hartldrchen
Traun
Soharnsteln
Traun
Altmllnster
Traun

Wanberg
Klrchdort
Wartbett
Gmunden
Wartberg
Atlnang
Wartborl
Hartklrchen
Gmunden
Scharnstein
Atlnan$
WartbGra
Vtlcklabruck
Gmund€n
Vöcklabruck
Attnant
Vöcklabruck
Altmlln3lor
Vöcklabruok

2r5
2,6
2,O
zro
2'0
2r0
1,5
1'O
1'O
1'O
lro
th

14,6 6,23
14,5 6,(X)
| 4,6
12,0 3,5O
12,0 3,0O
E'O

| 1,6
1O,ü
lo,o
lo,o

4
4
3,5
3,5
3'O
3,O
3'O
3,O
3'O
B'0
2'O
2'O
2rO
2rO
2,O
2'O
1,0
1,O
1,O

16,0
15,O
16,0
13,O
14,5
| 4,0
| 3,lt
13,O
12,6
| 1,5
14,5 4,O
14,5 3,5
11,5
1 t,O
lo,o
9,5
10,6
0't
7,5

q

Plslz-Name _ - Vercin Punkte BH _ 88
1. KÄMIIIERHUBEB Thomac Wadberg 3
Z. HALTER Roman
3. BOGK Andreas
4. WIESINGER Chrlstot
5. OBERNGRUBER Chrlstlan
6. PIATZER Chrlstian
7. DEPIG Marko
E. SCHATZL Herbcrt
e. MIJLLER Btrg|l
1O. ITZENTHATER EIKe
11. KlBCHll,lAYR Ghrlstoph
12. LEITNER Alexander
13. KRENMAIR Andrcas

u12
1, R0RMANST0RFEB Silvh
2. BRANOSTETTEB Dieter
3. AFFENZELTER Andrcas
4, KALTENBRUNNER GeTaId
6. TEHNER Roland
6. BOGDANOV Marlo
7, EDER Markus
t. PFAFFENBICHIIR Hannes
9. BR/{UER Chrlsroph
1O. RADINGER Florlan
11. lüBL Helmqt
12. FISCHER PauI
13. DEBEDIN Roland
14. WAUr\ISTORFERr(arln
15. MAIER Mlchael
16. LdCHNER Gerald
17, HöLIWARTH ChTISIIAN
18. AIGNER Claudla
19. ERt{vdN Atl



u 14
4l,
2.
3,
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10,
11.
12.
13.
14,
15.
't 6.

u16
1,
2,

KRINIC Marko
MITTENDORFER HCrbcTt
WIESINGER Elanca
BERNHARD JuIh
LINDLBAUER Marhus
KARL Manfned
ITZENTHALER Jllrglen
THALUNGER Jllr9en
MACHE Ma{,datena
FIJRTHAUER ManueI
BRAGHER JAN

KLEIN,lilrlen
MAYR Roland
MEBGRAF MANiO

RUPRECHTS BERGEB WAIIST

DUDEVIC AIEN

LACHilAIR Entln
KRIEG Gecnot

Scharnslein
Gmunden
Tmun
Vöcklabruck
Attnan$
Attnang
Scharnsteln
Atlnang
Gmunden
Seewalchen
Aünand
AttnanE
Hartklt'chen
AtlnanE
Hartklrchen
Vöcklabruck

Scharnsteln

4,',5

4,0 1E
4,0 16
4,0 13
4,0 12,5
3,0 17
3,0 15,5
3,0 13
3,0 13
3,0 12,5
3,O 12.5
2,5 13,3
2,6 11
1,5 11,5
1,5 10,5
1 ,5 1O,5

14,5
10

5,0
2,0

Problemlösung:
l. Kb5!! (kein Druckfehler! Da ein Matt auf c2 augenscheinlich scheitert, begibt sich

die weiße Vorhut auf die Suche nach neuen Mattfeldern - garz einfach, oder i?; tcaz
2. Dc2l (Zugzwang) Ka3 3. Da4#
Perfekte Kleinkunst.

3{1. Juni - 8. Juli 1995

Velden anr Wörtlrer See
3. ln(errtrtioltrlcs Olsirro Opcn

t&il flitr sijhtch+ lhLuh

Atktr,lhe htisüthtöon I' f},t'k AS 25.N0,"
glsltnl tS I iN.üN,- hhhekhc

|ia4oricPv{ise

InL Eky'Nontthtncm

Ftuiaiüwnükhe Wituwiln
Gcntut Atnelrcibsnj,'lutünllc,,lnclltaj, Ziaaa
|itnrt nolltr2 )'cldcs, A-l 120 J'chkn/ll'',nlet Scc

tcl 0013 117!/2t0J fax 0013 127'r/tl07t

lN$=nAr-

/o



Kreisliga Nord

1994/95

Tabelle:

1. TSU Sparkasse Vordenrveißenbach 1

2. Union Münzbach 1

3. TSU Wartberg/Aist 1

4. SC Ottensheim 3
5. SV Freistadt 2
6. SV Sokrates Bad Zell 1

7. Spg. Katsdorf/ Gallneukirchen
8. SV Raika Kleinzell 1

9. SKSandl 1

10. SC Ottensheim 2
11. SC Eisbär Feldkirchen
12. TSU Aigen-Schlägl

'11

11

11
11

11

11

11

11

11

11

11
1'l

100
72
72
43
51
42
51
43
32
30
40
20

1 58.0 20
2 53.5 16
2 52.O 16
4 45.5 11
5 44.5 ',t',l

5 44.5 't0
5 42.5 11
4 41.0 11
6 39.5 I
I 36.5 6
7 36.0 I
9 34.5 4

Rundenergebnisse:

HEBRil GÜNTER GIELGE HERZLICHEN GLÜCK}IIJNSCH ZUil ö8TERR. I.IEISTER-TTTEL

I}I FERNSCHACH. ER ERREICHTE DEN 5. PLATZ BEI DER STAATSI{EISTERSCI{AFT.

RS Verein 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1 TSU Vorderweißenbach 1 I 5,0 3,5 5,5 4,5 7,O 6,0 5,5 4,5 6,0 b,u 4,5

2. Union Münzbach 1 3.0 T 5,0 4,0 4,0 4,5 6,0 6,0 3,5 7,O 6,0 4,5
3. TSU Wartbers/Aist 1 4,5 3,0 I 3,5 6,0 4,0 5,5 4,0 6,5 4,5 5,0 5,5

4. SC Ottensheim 3 2,5 4,0 4,5 I 5,5 3,5 4,0 3,5 4,0 6,0 3,0 5,0
5. SV Freistadt 2 AE 4.0 2,0 2,5 5,5 2,O 3,5 5,0 4,5 6,0 6,0
6. SV Sokrates Bad Zell 1 1,0 3,5 4,0 4,5 2,5 I 5,5 4,0 3,5 3,5 6,5 6,0
t. SDa. Katsdorfl Gallneukirchen 2,0 2,0 2,5 4,0 6,0 2,5 T 4,5 5,0 5,5 3,5 5,0
8. SV Kleinzell 1 2,5 2,O 4,0 4.5 4,5 4,0 3,5 I 4,O 3,0 4,5 4,5

9. SK Sandl 1 3,5 4,5 1,5 4,0 3,0 4,5 3,0 4,0 4,5 3,5 3,5
10. SC Ottensheim 2 2.0 1,0 3,5 2.O 3,5 4,5 2,4 5,0 3,5 I 3,5 ER

11. SC Eisbär Feldkirchen 1 2,O 2,O 3,0 5,0 2,O 1,5 4,5 3,5 4,5 4,5 3,5
12. TSU Aigen-Schlägl 3,5 3,5 2,5 3,0 2,0 2,O 3,0 3,5 4,5 2,5 4,5 I

//



t, f\tdJ5g l\ulu \Jsl

1994/95

1.

2.

4

TSV St. Georgen/Gusen 2
ASKÖ Unterweitersdorf
TSV St. Georgen/Gusen 3
SC Pregarten

2 140.0 16
2 136.0 16
2 3 33.0 12
3 529.5 7

Tabelle:

10 7
10 7
10 5
102

l?
10

!

DSG Union Rainbach
TSU Wartberg/Aist 2
SV Freistadt 3
TSU Katsdorf

10 6
104
102"10 1

1 3 34.5
2 4 29.O
0 I 23.5
0 9 14.5

Rundenergebnisse:

Rq Verein ,| 2 3 4 5 D 7 8 P1 P2 P3 P4

4t. TSV St. Georoen/Gusen 2 I 4.0 4,0 o.u I ?n 4.0 ?n

z. ASKO Unterweitersdorf 4,0 I 5,U ?{ ?n I 4,5

J. TSV St. Georqen/Gusen 3 ?o I AI 4,0 t( I 4.0

4. SC Pregarten 2,O 2,4 I 3,0 5,0 4,0 3,0 2 I
5. DSG Union Rainbach 1,0 l( 3,0 I at AN EA I 4,0 4,5 4,5

TSU WartberqiAist 2 2n ?n I 4,0 qn 2,0 I 1( 4,0

SV Freistadt 3 2,5 2,5 2,O 1,0 z,v I 4,0 !( 4,5 I
a TSU Katsdorf 0.0 1.0 ln 1.0 1n I 1 z.v I

1. Klasse Nord West

1994/95

Tabelle:

I 7 1 0 38.5 15
8 6 0 2 29.0 12
8 5 2 128.5 12
8 4 0 425.0 I
8 3 1 422.5 7
8 1 4 3 21 .O 6
8 3 0 5 19.5 6
8 1 3 4 17.5 5
8 0 1 714.5 1

1.

2.

4.

8.

SV Haslach 2
TSU Raika Ulrichsberg
SV Gramastetten 2
ASKÖ MühIIAI 2
SC Ottensheim 4
TSU Spark. Vordenveißenbach 2
SV Raika Kleinzell 2
TSU Reichenau/Mkr.
TSU Soark. Vorderweißenbach 3

Rundenergebnisse:

/()

Ro Verein 1 2 3 41516 7t8ts
1 SV Haslach 2 ad (n 6,0 5,0 6,0 3,0 4,5

2. TSU Raika Ulrichsberq 2,5 I 2,5 2< qn 4.0 4.5 ?q

SV Gramastetten 2 nq 14 2n o.u 2n

4. ASKO Mühltal 2 1.0 .E 2,3 I 2,5 4,0 4,5 4,5

SC Ottensheim 4 0,0 {n z,J I 3,0 4,0 4,5

6. TSU Vorden,veißenbach 2 t.v 3,0 3,0 I 3,0 ?n

SV Kleinzell 2 0,0 0,0 2,O 2.O 4,O I 4,5

8. TSU Reichenau/Mkr 3.0 l( 3,0 2n 1,0 I
TSU Vorderuerßenbach 3 1< 1< 1 )E I



2. Klasse Nord West

1 994t95

Tabelle:

1. SV Haslach 3
2. SV Haslach 4
3. SV Gramastetten 3
4. SV Raika Kleinzell 3

1 24.5 14
2 24.O 13
3 21.5 11
4 17.5 7

962
OA.
951
JZJ

5. ASKO Mühttat 3
6. SV Raika Kleinzell 4
7. SC Ottensheim 5

1. SV Sokates BadZell2
2. TSU Wartberg/Aist 3
3. Union Münzbach 2
4. TSV St. Georgen/Gusen 4

2. Klasse Nord Ost

1994/95

Tabelle:

95
95

124.O 15
3 20.0 11

4 20.O 10
3 19.5 ',1l

8 2 3 316.5 78 2 2 411.5 6
81074.52

1

1

0
I

Rundenergebnisse:

Rg Verein 1 2 3 4 5 6 7 P1 P2 P3 ,P4

1 SV Haslach 3 2,O 4,0 4,0 I ?n 2,O

2. SV Haslach 4 3,0 I 1.0 2,O 4,0 't,0 r 3,5 ?E

3. SV Gramastetten 3 1,5 2n I 2,O 3,0 4,0 4.0 0,5 0,5 3,0
4. SV Raika Kleinzell 3 lq lq 3,0 4,0 0 1,0 r
5. ASKO Mühltal 3 1,V 1,0 3,0 4,0 I 2.O 14

SV Raika Kleinzell 4 0,0 o,o 0,0 2,O r 4,O 2,O 2,5
7. SC Ottensheim 5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 I 2.5 lq I

5. TSU Wartberg/Aist 4
6. SK Sandl
7. TSV St. Georgen/Gusen 5

8 2 2 416.5 6
8 1 3 4 11.5 5
80268.52

Rundenergebnisse:

Rq Verein 2 3 4 5 6 7 P1 P2 P3 P4

1 SV Sokrates BadZell 2 ?n 2,5 tÄ 2,O 2,5 I 3,0 ?n ?(

2. TSU Wartbero/Aist 3 ln T 3.0 2.5 2.5 4,0 J,U 1,U I 1,0

Union Münzbach 2 1q tn I 4,0 3,0 3,0 .E 2n T '1,0

4. TSV St. Georqen/Gusen 4 2.5 1.5 0,0 I 2,5 3,5 4,0 nq z,v ?n I
TSU Wartberq/Aist 4 z.u t5 1,0 1q I 1.V ?n I 1,5 4,0

SK Sandl 0,0 1,0 0,5 2,9 2,5

7. TSV St. Georoen/Gusen 5 1,0 1,5 0.0 1.0 I 0,0 I

/3



Rieder Stadtmeisterschaft 1 995

Das Rennen ist entschieden, der Sieger heißi. zr-rm insgesamt 6 Mal, Mag
Max Hofmannr Nach dem Sieg in der 5 Runde gegen die Nummer 1 cJes
Turniers, Ferdinand Herzog, wurde er als aussichlsreichster Titelanwärter
gehandelt Er grng als Fuhrender und ziemlich sicherer Tip rn die letzte
Runde, aber das Finale verlief ganz anders als erwerlet: Alexander Z;kal
spielte gegen Hofmann ausgezeichnet, erreichte eine sicherg Stellung, und
der später€ Stadtmerster mußte relativ bald in ein [Jnentschieden einwilligen

So hette Ferdrnand Herzog die Chance mit einem Sieg doch noch auf Rang
1 zu kommen. Aber sein Gegner Josef 0berrrarer zergte dafur ken
Verständnis. Nachdem er rn der Voruoche schon Hofmann stark zugesetzt
hatt€ steigerte er sich diesmal noch und bezwang Herzog in sicherer Manrer,
Der verdiente Lohn war Rang 2, serne beste Plazierung sert seinem
Titelgewinn 1966! Josef Obermarsr gehört schon zu den Senioren, dre
Kiebilze meinten daher, es mußte schon sein 5 oder 6, Schachfrühling sein
Für Titelverteidiger Ferdinand Herzog blieb schtießtich der 3 Platz Herzog
und Hofmann wechselten sich in den lelzten 5 Jahren in schöner
Regelmäßigkeit als Stadtmeister ab

Die Kategoriepreise grngen an Alexander Zrkal (bester Spieier urrter 1800
Elopunkten), Marcel Dewald (bester unter '1600) und Markus Redhammer
(bester unter'1 400) 36 Spieler aus I Verernen nahmen an der gelLrfrgecer:
Veranstaltung terl

Die Uberrascrrungen der letzten beidsn Runden

6 Runde Obermaier - Hofmann 1/2, Hainzinger - Humenberger 1lZ, Zrkal -

Frisch 1 C, Holzl - Knoglinger 1.0, Schätz - Dewald 0: 1 , Wimrner - Reichrnger
0:1, Mag Engl - St, Emprechtinger 0 1

7. Runder Hofmann - Zikal 1t2, Obermarer - Hezog 1 0, Reichtrger - Mag
Redtenbacher 0 1, Schätz - Loidl 0: 1 , Wagner - Wimmer 1 0.

ACHTUNG:
Wlo alle Jahr€, wenn dle l|leisterschaft zu Ende lst, die Sommer0pen noch
nlchl begonn€n hab€n und dlo scHAcHsPoRT-Lcser nlchts mlttell€n möchlen,
nlrd uneerc Zellunl! etwas dünnerl
Auftrund der beClnnenden landecmelstemchaft erschelnl der nächste
scHAcHsPoRT ercchelnt efst wl€def In 14 Taden!t!tttiltil!!!!t!tt!tttilt!!!!liltt

/+



Rieder St.adtneisterschaft 1995
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Tr. llame Elo Land\terein Pkte BH

ACHTUNG- ACHIUIG

Herr Fl{ Peter Kranzl verkauft aus seiner persönlichen Samnlung zu besonders

günstigen Preisen (50 bis 10O,-- S) vereinzelte Inforrnatoren, um Platz

iri seinem Bücherregal zu schaffen. llenn also jemand einen Informator nit
den l{urmern 18 bis 59 sucht, wende sich bitte an Herrn Kranzl. Telefon-

Äurmer O732177 2l-55 34 Dl{ in der Zeit von g bis 14.30 Uhr.

GREIFEN SIE RASCH ZU !!!!!!!!!!!

ACHTUTG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUI{G - ACHTUNG _ ACHTUNG - ACHIUNG - ACI.ITUTG

Hofrnann Max Mag. 2091
Obernaier iosef 1748
Herzog Ferdinand 2104
Ebner Josef 1897
Ha i nz i noe- ,'inhann 199?
Zikal Ä.lexander 1659
Hunenberger l,lerner L72I
Strauß Herbert 1758
Hinterleitner Herbert 1692
Dewald l'larcel ]591
KuJundzic izet Mag. 1873
Frisch wilheln 1747
Hölzl Herbert 1674
Fuchs christian 7733
Fischer Josef 168,i
Knoglinger Franz L694
Rabengruber Herbert 1565
Loidl cerhard 1490
Feichtner Martina t6l0
Redhamner ttarkus 1357
Gruber Rudolf 1,473
Redtenbacher werner l,lag. i 383
Ktlhberger Josef i48,
SchuEtereder Michael 1,195
Enprechtinger Anton 1446
Holzinger Rupert 15'12
Salvennoser Thornas L319
Reichinger c6org 1577
Empreehtinger Stefan 1200
Wagner Martin 1584
Schätz Eri ch l-6? 5
Winner Franz 1746
Engl Christian I'tag. 1,503
Schatzl SefJastian 1200
Pixner christian 1239
Kern Karl I22O

sv Ried 6. o 30. 5

s\/ Ried 5,5 29,O
SV Grieskirchen 5.0 13.5
Spg. Sauvtald 5. O 29.0
SV Grieskirchen 5.0 27,5
S\t Ried 5.0 20.0
SV Grieskirchen 4 .5 32.0
spg. Sauwald 4 .5 26,O
SV Ried 4 .5 26.9
SV Ried 4 ,5 22,0
SV Ried 4 .0 29. 5

Spg. Sauwald 4,0 29,5
Spg. Sauvrald 4 .0 27 .O
Spg. säurrald 4.0 26'0
S\r Ried 4 .0 25.0
S\t Ried 4.0 23,5
SC Haag/H. 4.0 22,4
S\/ Tauf ki,rchen/'I'r. .l .0 2o ' 5
Sv Ried 3.5 25,a
Sv Ried 3.5 2r.0
Lrnion Dlettnach 3,0 ?6.5
S\t Ried 3.0 21,4
union llettmach r. o 23,5
SC Haag/H, 3.0 23,1
Unlon l'{ettmach 3,0 2,1 .0
Sv Tauf kirchen/'Ir. 1 ,0 20,5
Union l'lettnach 3 ,0 20. 0

Sv Ried 2.5 22,5
Union Met:roach 2,5 I7 ,5
sv Ried 2,5 16.0
arr F€arÄi na 2,c 25,5lJv g.v.gr,'Y

TSv Frankenburg 1.5 23.5
Sv crieskirchen 1 .5 15.0
sV Ried I.5 14, o
TSV Frankenburg I.5 L2,0
sv Ried l.o 2o'o
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Askö Vöcklabruck Sektion
Schach

Einladune zum 3.Schach/Fußballturnier

Wann: l.Mai 1995

Beginn 10.00 lJhr
Wo: Bezirkssporthalle Vöcklabruck

Schach: 5Min.-Blitztumier
Eine Mannschaft besteht aus 6 Spielem.Man kann jedoch
nachjeder Runde 2 Ersatzspieler einsetzen.

Modus Fußball: 5 Feldspieler und ein Torwart bilden eine Mannschaft.
Es kann beliebig oft gewechselt werden.(fliegender Wechsel)

ertung: l.Mannschaftspunkte
Ein Mannschaftssieg beim Schach bringt 2,5 Punkte, beim
Fußball 2 Punkte.
Ein Mannschaftsunentschieden bringt beim Schach 1,25
Punkte beim Fußball I Punkx.
2.Zweitwertung
Es wird die Anzahl der gewonnenen Partien mit den
geschossen Toren addiert.Davon werden die verlorenen
Partien und die erhaltenen Tore abgezogen.

d: Ö$ 400.- pro Mannschaft
Preise: Die ersten 3 Plätze erhalten je einen Pokal, der erste Platz

zusätzlich einen Wanderpokal der nach zweimaligen
Gewinn hintereinander oder dreimaligen Gewinn insgesamt
beim siesreichen Verein verbleibt.

Telefonische oder schrifiliche Voranmeldung erbeten an:

Sektionsleiter
Bernhard Rudolf
Kaplanstrasse 7/l/7
4840 Vöcklabruck
07672120883

Bemhard Rudolf e.H

Schriftführer
Molnar Hans
Hammerwerkgasse 5

4840 Vöcklabruck
07672t2',7105

Molnar Hans e.H

/L



tsINLADTJNC}

;4Um

2. EFERI}I]\GER
SCIIACHTTIRI{IE,R

im Volksheim Eferding
/^; lji-?-r'.r^h-- a^F. :chrr-i'r)

au.: Sarasta-g: 29.April 1995 - 13.00 Ulr
!-'5 q 3113" s::b.s Rur: isn nach Schri ei;:: St s:er gespi:i; Die SpirlCar:er
hFliot I1 /ilmrn

C ewenet 11_ 1rd rn: j_il Kalegg-rien :

l. \'ereilsspieler {> 1200 ELO)
2. \fereins- unci \ichn eieinsEielsr (ol.ne ELO)
3 Spieler '.uier i 6 Ja.h:en (> I200 EI-O)
4 tnielpr rrnt-r 'l 6 Jehran lnhnr FI O).. 

- P.v'vL

Nenngeldi Envachsene S 50.-
Jugendliche bis i6 Ja-hre S 20.-

Auf Eure Teilnahme
freut sich der

S CHACFIVEREI\I EFERD NG

/Y



H SY SCI\ACHCIW SPARKASSE I{USSDORF.DEEAIIT
SotlirEjeit.c Abtrt Fb:hlrEr. H€ttbllßAo t 99€O NLBdql-Dob6nt Tct 0a852 92738

E" CF"F"ENES TIIJRNIER NTUSSDCRF"-DEB"M\TT l9gs
gleichzeit ig OSTTIROLEn BEZIRKS-EIN

z\USSC[nREIB UATG

Spiellokal.: Klubraum des 5V SPARKASSE NUSSDORF-DEBANT im Geme inde-
haus Nu0dorf-DebanL (Nordeinqan4 )

AusLraqun.(soodus und Spielberl in(!!-trA9n :

Sieben Runden Schweizec System.
Es gelLen die in den TWO des KSV anqegebenett ßichtl inien in Vecbindrrng
rniL den FIDE-Regeln m!t Ausnahme der BesLimmungen iiber di: BedenkzeiL.
Die BedenkzeiL beträgt 2 SLunderr fii r die ersLen l0 Zrige rrrrtl I SLrrrrr]e
zrrr BeendiSung der ParLie, Die mnximnle Spielleit. pro P^rLie berr'igt
demnach 6 S Lurrderr.

Ze i. Lol an :

DonnersLag, 16. i'läcz'95, l8
Ausge los L können
anwesend sind. l9

DonnersLag, 23, Härz '95,
DonnersLag, 30. I'tärz '95,
DonnecsLag, 6. ApriI '95,
Donne.sLag, 13. ApciI '95,
Jonners!ag, 20, April '95,
Donnersta{, 27. AprLL'95,

Uhr 50 .\ttslosrrtrg.
nuc Jene Spieler recden, dre pe:sönl i.5
,00 Uhr -- Beg inrr de r I Rrrnde
t 9.00 Uhc 2. Runde
19,00 Ulrr -- 3. Rurttle
19.00 Ulrr {, Rttn,ie
19.00 Uhr -- 5. Runde
19.00 Uhr 6. Rrrnde
19.00 Uhr i, ILetzLe ] Rrrrrtle

f)a< Tttrnipr iqf hcin KSV fiir die El,O-llertunz anEeneldet

Anoeldun(en beim SekLionsleiLer AIbert F i e c h L n e r, .rDec-llark:'
9990 DebanL, Industri.esLraße I , TeI. 04852-627:'|8.
Nennungen werdelr auch noch bis eine VierLelsLtrnde voc Tttcrti.erbeg itrtr :r
Spiellokal enL3egengenommen' Es besLeh! arrch die )lögl ichkeiL, nach Jei
ersLen Runde in das Turnien einztlsLeigen.

NENNcELD: Ecwachsene S 150,--
KLUh-UoLU: ErHacnsene 5 lJU.--

Jugendliche bis ?0 J.
Jugendl iche bis 20 J.

s 50, --
s t00,--

Die Nennung 5ilI aIs abgegeben, wenn Nenn- und Reuegeld bezahlt ist
Inr Nenn4eId sind auch die Kosten fün bele{te Bcö!chen uttd CeLränke
für jeden Teilnehmer und dessen ParLner bei der Abschlrrßfeier enLhal. Len

/8



Qplebetesl:|ltst

$pielod:

-spte(e{cln:

Auslragungsmodus.

WslLul1g.

Nenngeld.

üllAAset

ScnacnspoRT ScHÜLERLtGA

MÜHLVIERTEL

Ausschreibung

MASTERS 1995

Die besten achl Spieler der Vorrunde aus den Gnrppen
Unter 12 und Unter 14 und Mädchen.

Achlung: Sollte ein qualifizierter Spieler nichl milspielen
konnen, so rufen Sie bitte vorher Hubert

Kammerhuber (07236i8039) an, damil er den
Nächslplaziefl en verständigen kann.

Sportgaslhaus Blau Weiß in Wartberg/Aist

Sonnlag, 23. April 1995, 9.00 Uhr

Rundenturnier - 7 Runden
Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler und Partie
Kern Schreibzwang!

- erspielte Punkte
- Sonneborn - Berger Punkte
- direkte Begegnung
- Anzahl der Siege

S 20 - je'feilnehmer

lm Tumiersaal gilt absolutes Rauchverbot!
Unter allen Teilnehmern werden Pokale bzw.

Sachpreise vergeben.

Der Veranstalter

Tlilr vvprß.erlg / $ist
h,nflonffi. s.{A}ry-
4224 WartbergTAlet /3
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Schachfeslival
Balatonberöny - Ungtarn

25.Aug. - 3. Sep. 1995

GM TURNIER GM.TURNIER IM-TURNIER IM.TURNIER WGM.TURNIER
l(AT. X - Xl l(AT. Vll l(AT. V l(AT. lll Kat. Xl

Elo Nenngeld Elo Nenngeld Elo Nenngeld Elo Nenngeld

2500 > 300 DM 2400 > 250 DM 2350 > 300 DM 2350 > 250 DM
2450 > 350 DM 2380 > 300 DM 2300 > 350 DM 2300 > 300 DM
2400 > 400 DM 2350 > 400 DM 2250 > 400 DM 2250 > 350 DM

OPEN.SCHAC']f URNIER

Nenngeld: Int. Elo 2205 - 2395 50 DM
ohne int Elo 80 DM
Teilnehmer über 2400 Elo sind vom Nennoeld befrert

Pre ise :

1 Platz 1500 DM 6. Platz 200 DM Damenpreise
2. Plalz 800 DM 7, Platz 150 DM Seniorenpreise
3. Platz 500 DM 8 Platz 150 DM Juqendpreise
 .Platz 300 DM 9 Platz 100 DM
5. Platz 250 DM 10 Platz 100 DM

Wertung nach FIDE-Euchholz Rauchverbot in allen Spielsälen

Aufenthatt: direkt am Plattenseel
Beach Hotel, Balatonberdny, Balatoni Str 2

Einzelzimmer mrt DU, WC u. Fruhstück 30 DM oder 210 ATS
Zweibettzimmer mit DU, WC u. Fruhstuck 20 DM oder 140ATS
viele Sportmöglichkerten

Liebe Schachfreunde, m( den 6 zur gleichen Zeit stattfindenden Schachturnieren
geben wir lhnen die Möglichkeil, an ernem großen Schachfest terlzunehmen.

Wrr bitten Sie, sich rechtzertig anzumelden!

Anmeldungen u. Aus künfte

in Osterreich in Unoarn

Harald Obran
Glimpfingerstratle' 27 ,4020 Liru
Telefon und
Telefax (0732) 33 04 33
Mobiltelefon (0663) 07 80 83

lM Jänos Rigö
Vem6nd u.3., 1182 Budapest
Telefon 2914121
Telefax 2902804
Mobiltelefon (0660) 33 25 33

)9



TERMINKALENDER

Termine 1995
7 .-15.4. Offene Landesmeisterschaft, Rathaus (Schachsport Nr. 2l)
8 -15.4. Jugendstaatsmeisterschaft U 16 + U 18, Linz
14.-17 .4. Passauer Open, Mensa der Universität (Schachsport Nr. l5).
18.4. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 [Ihr.
21.4.-9.6. Mühlviertler Meisterschaft, 19.30 Lrhr, Pfanheim St. Georgen,

224
22 -23.4.
22.4.-6 5

23.4.
25 4.

28.4.- 1.5

29.-30.4.

30.4,
1.5.

1.5.

1.5

6.-7.5.

65.

7 -'.ts.5.

7 .5.

I 3.5.
I 3.5.
16.5.

t9.-27 5.

20.t21 .5.

22.-28.5.

25 -28.5.
'r1 I
3.14.6.

3.-24.6.

9.-17.6.
l0 6.

10.6.

Info Hr. Huber 07237123 70-73 (Schachsport Nr. 20)
Sommercup
Schiedsrichterkurs, VH Dornach (Schachsport Nr. 2 I )
Meraner Open, Familienturnier
Schüler Masters, Wartberg/Aist
Schülerlandesmeisterschali Rathaus, 9 Uhr.
Damenlandesmeisterschaft , Sekretariat, Waldeggstraße, Fr. I 8 Uhr,
Anmeldung Margit Almert, Tel.0732/77 55 55 oder FAX-DW 13.
(Schachsport Nr. l5)
Wehrturm Oper4 Festsaal Burg zu Perchtoldsdorfl, 9 Rd., CH-Syster4
Nenngeld 250 S, 2x25 Min.
Blitz-Llr,l, Rathaus, 9 Ulrr Nennungsschluß (Schachsport Nr. 2l)
Aktivschachturnier Ebelsberger Hol Schachklub Kleinmünchen, 20 Min.,7
Rd. CH System, 9.00 Uhr (Schachsport Nr. l7)
Schülerliga West, Hauptschule Haag, 14. l5 Uhr (Schachsport Nr. 22)
Schach-Fußball-Tumier, Info: Hr. Bemhard Tel 07672/2O 883.
Marathon Blitaurnier, Volkshaus Traun, 15 Uhr - l5 Uhr, Info und
Anmeldung: Margit Almert Tel:0732177 55 55 FAX: 0732177 55 55-13
oder 0732lfl 00 86 (Schachsport Nr. l 5)
Schacb auf 100 Brettern, Vergleichskampfder Bezirke Gmunden und
Vöcklabruck (Info: Schachsport Nr 22)
OÖ. Landesmeisterschaft, Neues Rathaus, l7 30 tlhr (Schachsport Nr. 2l)
Wienerwald Aktivschach Open in Altlengbach, Info: Hr. Smid, Tel:
02773/46 t86.
Sommercup
Städtewettkampf Linz - Dresden, Schillerpark Hotel, 13.30 bis 18.30 Uhr.
Vöcklabrucker Blitzcup, l9 30 Uhr.
Intern. Liechtenstein Oper! Anmeldung: Liechtensteiner Schachveöand,
Postfach 222, FL-9 490 Y tduz.
Aktiv Landesmeisterschaft, Rathaus, 14 Uhr Nennungsschluß (Schachsport
Nr.2l)
Linzer Stadtmeisterschaft, 7 Rd. CH-Systerq Info: Fk. Huber Tel 7 | 41 25
(Schachsport Nr. 23)
Geschlossenes OKA Turnier Strobl.
Sommercup
Mannschaft sschnellturnier Leutasch, Info: Hr. Neurauter T el: 05Zl 41 64 42
(Schachsport Nr. 20)
Urlaubsschachreise nach Griecheniand mit dem Schachklub Hörsching,
Infotelefon: Hr. Moser 07229/22 E7-l I (Schachsport Nr. lB)
IM Turnier Siemens Forum
Sommercup,l5.00 Uhr
Abschlußblitaurnier der Mvtl. Meisterschaft + Siegerehrun& pfarrheim St.
Georgen/Gusen, 13 LIhr (Schachsport Nr. 20)
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l5 0 f:trenseer l;rnnlrichnransttrnier. Rathaussaal l-l t ihr. Iulir \'[ag Nc:rrbirck
-l el 07i' | 2i 70-l.i I

l5 -18 b Melktal [)pcn. St [.eonhardr'liorst 5 ltd ( ll-S1'stenr. tnt'o llr Rsisnei.
'1e| 02756i21 47

17 -25 6 ,{rosa l)arncn Sohachtur.nicr. ( lub Ibls] {ltein r\rosa. (Gesarutprcis incl
Vclpl)e-gung und []nterkutllj sI'r 825.-1 schi itiliche lvlclcl.rnl_:en bis I lvlar
(J5. I{oland }lart}r lJe|rurrrtstrafJc 9, ( ll 7lJ(t0 ( hur (Schachspon Nr l l)

l8 6 Obsrostefrcich lr'lastcrs. Stcylegg
206 \'ocklahruckerl.ilrtzeLrp. 19i0Iihr
24 6 -2 7 lntern Schar:hopen WulLaprodcr sdori. \ioranrleitlunu und lnfi-' Johtinn

Glavanich lel 02087102 .Jtl4 oder ()122i25 0l -{!) 7il lSchachsliorr Nr 20)
?4 125.b SonrnrcrcLrp l:inale
.i0 0 -u 7 ('asino Oyren Vclden- Inlir Kurrcrrvaltung \eklen. I'el t),117-1 l11l.l ()(ler

I;AX: 04174i5 llr78
| 1 l0.lahre llad Schaller-bachcr Sehachliub. \larrnschalisLarnrrl l rrn[tionarc

gegen Schallerbachel r\Lrsu ahl
8 -16.7 St \cit. Iaqrres IerttansOpen. lnfir lritz Krrapp (rilll -l-ltrr-r'l
8 -16 7. Open Oberr.vart
ll -2) 7 l ullncr SchachLage. lnlii Ilr hrtrrl,l. I tl {}]1./ i'7 j ll
18.7 Vocklabnrr:l,er lllitze rrp. lq ii) [ ,hr

l4 8 \'ocklabruckcr illitzeup. l\) i0 [ihf
18 8 -2.9. Geschlossene llsrren-Staatsrncistcrschalj in Vritshr:tg
2-109 Opert \\'crf'en. lnlii (ierhirrd llqrudl {)(rl-15r8(rö20trdu

FAX 0ö2{5i 89 51 (r8

I9 9 Vocklabruckel l.ilitzcLrlr. l() 1() [.lrr

'1.l(). Senioren l.N.,l. 2l) NlirrLrten. Kelr:rl'ekl
11 lt) \'ocklatuui:kcr iilitzcup. 19 i(.i I lhr

16 l0 Jugend l.Nt^ 20 MinLrten. Kelerield
26 l0-5.I I l.rlnst (irLirrlbld OedcrrktLrrnicr" Wicncrr'Or:en, l{udolflhoirn. I l5l) Wisn.
2l 11. Vocklabluckcl lllitzcLrp. 19 i0 tllrr
8 12 .lugend lilitz l.lv,l. Kefirleld
l9 12. Vocklatrrucker Blitzcup. 19 -if) t lhr
'lernrine 1996
6 l. Nlannschalis-IJlitz-l.Nl. RathaLrs
II -11-l Senioren-l.Nt. Vl{ Kettrtbld
l8 -2 | .i. Senioren-l.N,f" \'l l Kelcil'eld
29 -l -6 .l I lelren-l.N'1. Rathaus
20 tzl 4 Aktir'l.i\|" I(athaus
28 4 tSlitz-l,Vl. Rathaus
I I 9 Senioren-,{ktiv-t.N1. \'ll ketcrfl.kl
2610 Juqend-'\ktir,-[.]\1.\'llKcl'erl'cltl
8 12 Jugend-lllitz-1,N1. \'li Kcf'eiiitd
2 -8 9 Damen-Ll\4. \'l{ Kef'ert'eld

|'|ICHTIG - AUFFORDERUNG RÜGt - HOI-FNUNG - BEFEHL - BIT]E - EBSUCHEN - WICHTIG

DIE ANSCHRIFTENEI',IPFANGER von "Schachsport" werden ersucht, die Ausschrei-
bungen, die im Schachsport erscheinen, zu kopieren und am Klubabend auszu*
hängen. Es kommt näml.ich immer wieder vor, daß die Mitglieder der Vereine
weder den "Schachsport" zu sehen bekommen, noch von den Turnieren erfahren,
weil dies nicht geschieht. Atso, dann hurtig ans I'lerk!!!!l!!l

WICHTIG _ AUFFORDERUNG, RÜGE _ HOFFNI.JNG. BEFEHL - BITTE _ ERSUCHEN * IiICHTIG

h


